
                                  Wydeblatt / November 2018 / Nr. 217 
   

 

      Ausgabe August 2017, 
Nr. 212 
 

  
 
 
 

 
 
 

 

           Ausgabe November 2018, Nr. 217 
 

  

 



2                                  Wydeblatt / November 2018 / Nr. 217 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine Wydeblatt 2019 

Redaktionsschluss  Erscheinungsdatum 

10. Februar 2019 Ende Februar 2019 

10. Mai 2019 Ende Mai 2019 

10. August 2019 Ende August 2019 

10. November 2019 Ende November 2019 

Liebe Ossingerinnen, liebe Ossinger 
 
Neuzuzügertag und Jungbürgerfeier sind Anlässe die im Herbst stattge-
funden haben. Beide waren auch in diesem Jahr sehr gut besucht. 
Der nächste Termin ist die Gemeindeversammlung am 05. Dezember. Der 
Gemeinderat freut sich, Sie begrüssen zu dürfen. 
 
Ich wünsche Ihnen bereits jetzt schon schöne Festtage und einen Guten 
Rutsch ins 2019 
Carmen Kromer 
 

Jungbürgerfeier 2018 

Rubriken 
 
Gemeinde 
Information GR / Verwaltung  3 
Öffnungszeiten über Festtage 7 
Reduzierter Winterdienst 7 
 
Energiestadt 
Energieeffizienz in der 
 Weihnachtszeit 8 
 
Schulen in Ossingen 
Räbeliechtli Umzug 9 
Bewegungspark SOT 10 
 
Sport 
OutdoorSurvivalParcours 11 
 
Allgemeines 
Infos der Kirchgemeinde 12 
Infos der Jagdgesellschaft 15 
Familiensonntag 16 
Klangfarben und Lichterspiel 17 
Treffpunkt Frau 18 
Bibliothek 19 
 
Anzeigen/Gratulationen 
 
Agenda 

Druck  
Wylandprint, 
Andelfingen 

Impressum 
Redaktion/ Layout 
Carmen Kromer, Hausen 20, 
carmen.kromer@bluewin.ch 
Tel. 078 788 67 03 



2                                  Wydeblatt / November 2018 / Nr. 217 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine Wydeblatt 2019 

Redaktionsschluss  Erscheinungsdatum 

10. Februar 2019 Ende Februar 2019 

10. Mai 2019 Ende Mai 2019 

10. August 2019 Ende August 2019 

10. November 2019 Ende November 2019 

Liebe Ossingerinnen, liebe Ossinger 
 
Neuzuzügertag und Jungbürgerfeier sind Anlässe die im Herbst stattge-
funden haben. Beide waren auch in diesem Jahr sehr gut besucht. 
Der nächste Termin ist die Gemeindeversammlung am 05. Dezember. Der 
Gemeinderat freut sich, Sie begrüssen zu dürfen. 
 
Ich wünsche Ihnen bereits jetzt schon schöne Festtage und einen Guten 
Rutsch ins 2019 
Carmen Kromer 
 

Jungbürgerfeier 2018 

Rubriken 
 
Gemeinde 
Information GR / Verwaltung  3 
Öffnungszeiten über Festtage 7 
Reduzierter Winterdienst 7 
 
Energiestadt 
Energieeffizienz in der 
 Weihnachtszeit 8 
 
Schulen in Ossingen 
Räbeliechtli Umzug 9 
Bewegungspark SOT 10 
 
Sport 
OutdoorSurvivalParcours 11 
 
Allgemeines 
Infos der Kirchgemeinde 12 
Infos der Jagdgesellschaft 15 
Familiensonntag 16 
Klangfarben und Lichterspiel 17 
Treffpunkt Frau 18 
Bibliothek 19 
 
Anzeigen/Gratulationen 
 
Agenda 

Druck  
Wylandprint, 
Andelfingen 

Impressum 
Redaktion/ Layout 
Carmen Kromer, Hausen 20, 
carmen.kromer@bluewin.ch 
Tel. 078 788 67 03 

 

3                                  Wydeblatt / November 2018 / Nr. 217 

Gemeinde 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates vom 01.08.2018 – 13.11.2018 

EINBÜRGERUNGEN 
Gesuch um ordentliche Einbürgerung 
von Verena Henriette Kern 
Der Gemeinderat hat mit Beschluss 
vom 21. August 2018 dem Gesuch um 
ordentliche Einbürgerung von Frau 
Verena Henriette Kern, wohnhaft Lö-
beren 9, stattgegeben. Die Erteilung 
des Bürgerrechtes von Ossingen erfolg-
te unter dem Vorbehalt des Kantons-
bürgerrechtes und des Schweizer Bür-
gerrechtes. 
 
ENERGIE 
Fördergelder für Solaranlagen 
Die Gemeinde unterstützt im Rahmen 
ihrer Energiestadt-Tätigkeit die Nut-
zung erneuerbarer Energien seit 2005 
mit einem Beitrag. Auf entsprechendes 
Gesuch wird pro m2 Kollektorfläche ein 
Beitrag von CHF 100.00 ausgerichtet, 
maximal CHF 2‘000.00 je Gesuchsteller 
bzw. Grundeigentümer. 
- Die Anlage von Tanja und Cornel Na-

ter, Grundweg 17 weist eine gesamte 
Kollektorfläche von 63.22 m2 (11.28 
kWp Leistung) auf und wird durch die 
Gemeinde Ossingen mit gesamthaft 
CHF 2‘000.00 finanziell unterstützt. 

- Die Anlage von Oliver Wyler, Gü-
tighuserstrasse 22, weist eine gesam-
te Kollektorfläche von 128 m2 (16.04 
kWp Leistung) auf und wird durch die 
Gemeinde Ossingen mit gesamthaft 
CHF 2‘000.00 finanziell unterstützt. 

 
FORSTWIRTSCHAFT, JAGD UND FI-
SCHEREI 
Unterstützungsanfrage des ersten 
Waldlabors 
Der Verband WaldZürich wird nächstes 
Jahr 100 Jahre alt. Zusammen mit den 
Gemeinden möchte der Verband ein 
Geschenk lancieren und auf dem 
Hönggerberg in den nächsten 100 Jah-
ren ein Freilicht-Labor wachsen lassen. 
Darin vorkommen sollen verschiedene 
historische, aktuelle und zukünftige 
Formen des bewirtschafteten Waldes 
und des Kulturwaldes. Für Schülerin-
nen und Studenten entsteht so ein 
Klassenzimmer im Freien, für Familien 
ein Erlebnispark und für Profis ein For-
schungsort. Neben Sponsoren steuert 
der Kanton Zürich und der Lotterie-
fonds einen beachtlichen Betrag bei, 

jedoch nur unter der Bedingung, dass 
sich die Gemeinden auch entspre-
chend beteiligen. Für das Jubilä-
umsprojekt „Waldlabor Zürich“ spricht 
der Gemeinderat ein finanzieller Bei-
trag von CHF 500.00. Als Dankeschön 
erhalten alle Gemeinden im Jubiläums-
jahr 2019 eine Eiche, welche an einem 
geeigneten Anlass gepflanzt werden 
kann. 
 
Revitalisierung Lattenbach: Vergabe 
Planungsauftrag 
Der Fischerverein Andelfingen betreibt 
seit 4 Jahren in Zusammenarbeit mit 
der Fischereiverwaltung des Kantons 
Zürich oberhalb des Mündungsab-
schnitts mit Erfolg ein Forellen-
Aufzuchtprogramm. Nun zeigt sich, 
dass der Wiedereinstieg der ge-
schlechtsreifen Forellen von der Thur 
in den Lattenbach aufgrund von meh-
reren Abstürzen und fehlenden Struk-
turen im Mündungsbereich gestört ist. 
In einer Machbarkeitsstudie wurden 
Massnahmen aufgezeigt, wie die Revi-
talisierung des Mündungsabschnittes 
des Lattenbachs verbessert werden 
kann. Da die Gemeinde Ossingen als 
Bauherrin auftreten muss, hatte der 
Gemeinderat den entsprechenden Pla-
nungsauftrag für die Ausarbeitung des 
Projektes zu vergeben. Mit Beschluss 
vom 13. November 2018 ist die Fluss-
bau AG, Holbeinstrasse 34, 8008 Zürich 
mit der Planung beauftragt worden. 
Die offerierten Kosten von CHF 
20‘900.00 werden vollumfänglich 
durch die EWZ Zürich (naturemade 
star-Fonds) getragen. Das Bauprojekt 
mit einem gesamten Investitionsvolu-
men von ca. CHF 150‘000.00 wird der 
Budgetgemeindeversammlung im De-
zember 2019 zur Genehmigung bean-
tragt. Stimmt der Souverän zu, soll das 
Projekt im 2020 realisiert werden. Die 
Kosten des Bauprojektes werden 
grösstenteils aus verschiedenen Bei-
trägen finanziert. 
 
FINANZEN 
Genehmigung Voranschlag 2019, Fest-
setzung Steuerfuss auf 44% 
Der Voranschlag 2019 weist einen Er-
tragsüberschuss in der Erfolgsrechnung 
von CHF 208‘410.00 und Nettoinvesti-

tionen von CHF 633‘000.00 auf und 
wurde durch den Gemeinderat ge-
nehmigt. In die finanzpolitische Reser-
ve werden CHF 470‘000.00 eingelegt. 
Der Gemeindeversammlung vom 5. 
Dezember 2018 wird beantragt, den 
Voranschlag 2019 zu genehmigen und 
den Steuerfuss auf 44% festzusetzen. 
 
GEMEINDERECHT 
Senkung der Kehrichtgebühren per 1. 
Januar 2019 
Aufgrund der guten Rechnungsergeb-
nisse der letzten Jahre ist das Eigenka-
pital der Spezialfinanzierung „Ab-
fallentsorgung“ per 31. Dezember 
2017 auf CHF 61‘574.03 gestiegen. Die 
Grundgebühren der Abfallentsorgung 
werden daher per 1. Januar 2019 ge-
senkt und wie folgt festgesetzt: 
Grundgebühren: 
Einzelpersonenhaushalt  CHF  60.00 
Mehrpersonenhaushalt  CHF  120.00 
Gewerbetarif CHF  120.00 
Landwirtschaftstarif  CHF  120.00 
(Die Gebühren verstehen sich exklusiv 
einer allfälligen Mehrwertsteuer) 

HOCHBAU 
Bewilligungs- und Bauverfahren 
In der Berichtsperiode hat der Ge-
meinderat nachstehende Baubewilli-
gungen erteilt:  
 
Ordentliches Verfahren: 
- Politische Gemeinde Ossingen, Trut-

tikerstrasse 7, 8475 Ossingen: Auf-
stellen WC (ToiToi) mit Holzhäuschen 
während der Badesaison, Husemer-
see, Kat.-Nr. 1942 (Landwirtschafts-
zone) 

- Bächi Cord AG, Herrengasse 19, 8526 
Oberneunforn: Anbau und Wandver-
kleidung der Verladerampe, Neun-
fornerstrasse 19, Vers.-Nr. 494, Kat.-
Nr. 3112 (Gewerbezone) 

 
Anzeige Verfahren: 
- Trapp Jürgen und Alexandra, Alti Hu-

semerstrasse 8, 8475 Ossingen: Ver-
legung Carport, Alti Husemerstrasse 
8, Vers.-Nr. 616, Kat.-Nr. 3026 (Zone 
W1/25) 

- Meier-Gasser Peter und Pia, Damm-
strasse 9, 8475 Ossingen: Palisaden, 
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Dammstrasse 9, Vers.-Nr. 724, Kat.-
Nr. 3501 (Zone WG2/40) 

- Sigg Peter und Wenger Gertrud, Stei-
nerstrasse 59, 8475 Ossingen, Pro-
jektänderung (thermische Solaranla-
ge), Usserdorf, Kat.-Nr. 3213 (Zone 
K2) 

- Matzinger Dennis, Bei der Linde 16, 
8475 Ossingen: Gartenhaus, Bei der 
Linde 12, Vers.-Nr. 248, Kat.-Nr. 3157 
(Zone K1) 

 
KOMMISSIONEN MIT SELBSTÄNDIGEN 
VERWALTUNGSBEFUGNISSEN 
Abnahme Voranschlag 2019 des 
Zweckverbandes Feuerwehr Weinland 
Die Erfolgsrechnung sieht bei CHF 
513‘600.00 Aufwand und CHF 
261‘700.00 Ertrag einen Aufwandüber-
schuss von CHF 251‘900.00 (Vorjahr 
265‘000.00) zu Lasten der Verbands-
gemeinden vor. Investitionen sind kei-
ne vorgesehen. Gemäss Kostenteiler 
beträgt der Nettoanteil für die Ge-
meinde Ossingen 22.9007% (Mittel 
Einwohnerzahl / Versicherungswerte 
GVZ) bzw. Betriebskosten von CHF 
58‘339.00 und keinen Investitionskos-
ten. 
 
Abnahme Voranschlag 2019 der Grup-
penwasserversorgung Thurtal-Feldi 
Die Erfolgsrechnung sieht einen Ge-
samtaufwand von CHF 184‘000.00 bei 
einem Ertrag von CHF 70‘000.00 bzw. 
einem Aufwandüberschuss zu Lasten 
der Verbandsgemeinden von CHF 
114‘000.00 vor. Die Nettoinvestitionen 
für das kommende Jahr belaufen sich 
auf CHF 32‘000.00. Auf die Gemeinde 
Ossingen entfällt ein Anteil für die Be-
triebs- und Verwaltungsrechnung von 
CHF 20‘600.00 bzw. für den Investiti-
onsbeitrag von CHF 7‘000.00. 
 
Abnahme Voranschlag 2019 des Klär-
anlageverbandes Ossingen und Umge-
bung 
Die Erfolgsrechnung zeigt einen Auf-
wand von CHF 288‘800.00 und einen 
Ertrag von CHF 500.00. Der durch die 
Verbandsgemeinden zu deckende 
Aufwandüberschuss beträgt demzufol-
ge CHF 288‘300.00. Die Investitions-
rechnung zeigt bei Ausgaben von CHF 
55‘000.00 und Einnahmen von CHF 
19‘000.00 eine Nettoinvestition von 
CHF 36‘000.00. Kostenanteile der Ge-
meinde Ossingen betragen für den Be-

triebskostenanteil CHF 153‘400.00 und 
den Investitionskostenanteil CHF 
19‘100.00. 
 
KULTUR UND TRADITIONSPFLEGE 
Gemeindebibliothek Ossingen: Ände-
rung der Gebührentarife auf 2019 
Die Bibliothekkommission stellte den 
Antrag, dass die Jahresgebühren zu 
reduzieren seien. Der Gemeinderat 
genehmigte den Antrag und setzt die 
Jahresgebühren der Gemeindebiblio-
thek ab dem 1. Januar 2019 wie folgt 
fest (Anpassung Gebührentarif): 
- Jahresabo bis Kinder und Erwachsene 

bis 18 Jahren gratis 
- Jahresabo Erwachsene CHF 5.00 
- Jahresabo Familien CHF 5.00 
- 1. Mahnung  CHF 2.00 
- 2. Mahnung  CHF 4.00 
- 3. Mahnung  CHF 6.00 
- (Reduktion der Mahnung für Kinder 

bis 18 Jahren)  50% 
 

Kostenübernahme Aufführung „Kleider 
machen Leute“ vom Theater Kanton 
Zürich 
Der Gemeinderat unterstützt wie in 
den Vorjahren die Aufführungen auf 
dem Dorfplatz in Hausen des Theaters 
Kanton Zürich. Am 13. Juli 2019 wird 
das Stück „Kleider machen Leute“ auf-
geführt, die Kosten von CHF 5‘500.00 
inkl. Bühnenaufbau übernimmt die 
Gemeinde Ossingen 
 
TV Ossingen: Geschenk zum 125-
jährigen Jubiläum 
Der TV Ossingen feiert in diesem Jahr 
sein 125-jähriges Jubiläum. Im Rahmen 
dieses Jubiläums möchte sich die Ge-
meinde Ossingen erkenntlich zeigen 
und dem TV Ossingen eine Aufmerk-
samkeit zukommen lassen. Der Ge-
meinderat übergibt im Rahmen des 
Festaktes am 10. November 2018 ein 
Gutschein im Wert von über CHF 
1‘350.00. Das Geschenk soll der Ju-
gendriege für ein Lager im kommen-
den Jahr zu Gute kommen. 
 
SLRG Sektion Jugendverbände Durch-
führung Kursmodul „See“ im Husemer-
see 
Der Gemeinderat bewilligt mit ent-
sprechenden Auflagen die Durchfüh-
rung des Kursmodul „See“ im Huse-
mersee der SLRG Sektion Jugendver-
bände J+S. Der Kurs findet am 16. Juni 

2019 zwischen 10.00 und 16.00 Uhr 
statt. 
 
LIEGENSCHAFTEN 
Erstellung 3D-Modell, IST-Zustand Küb-
lerscheune: Auftragsvergabe 
Grundsätzlich sind alle Gebäude, wel-
che im kommunalen Inventar der 
kunst- und kulturhistorischen Objekte 
aufgeführt sind, im Rahmen eines Bau-
bewilligungsverfahrens einer Schutz-
abklärung nach § 203 PBG zu unterzie-
hen. Die Küblerscheune soll im Zuge 
der Dorfplatzgestaltung saniert wer-
den. Zu diesem Zweck ist der Firma 
HMO der Auftrag erteilt worden, ein 
digitales 3D-Modell zu erstellen um 
den IST-Zustand präzise festzuhalten. 
Die Auftragssumme belief sich auf CHF 
11‘800.00 inkl. MwSt. 
 
Rückzahlung Restdarlehen Alterswoh-
nungen Ossingen 
Per Ende 2018 hat die Gemeinde Os-
singen noch ein Darlehen von CHF 
126‘700 beim Kanton Zürich (Amt für 
Wirtschaft und Arbeit / Wohnbauför-
derung). Aufgrund dieser staatlichen 
Unterstützung legt die Fachstelle für 
Wohnbauförderung alle drei Jahre den 
Höchstmietzins fest. Aufgrund der gu-
ten Liquidation der Gemeinde Ossin-
gen beschliesst der Gemeinderat, das 
Restdarlehen von CHF 126‘700.00 be-
reits im laufenden Jahr 2018 vollstän-
dig zu tilgen. Grundsätzlich sollen die 
Wohnungen weiterhin für finanziell 
schwächere Personen zur Verfügung 
stehen. Ohne Verpflichtung gegenüber 
der Wohnbauförderung Kanton Zürich 
ist der Gemeinderat freier bei der 
Vergabe der Wohnungen bzw. der Ver-
rechnung der Mietzinsen.  
 
PERSONAL 
Vergabe Ausbildungsplatz 2019 – 2022 
EFZ E-Profil, öff. Verwaltung 
Für den Ausbildungsplatz als Kauffrau 
EFZ E-Profil, Öff. Verwaltung per Mitte 
August 2019 sind 14 Bewerbungen 
eingegangen. Einige der Kandidaten 
verbrachten einen Schnuppertag auf 
der Gemeindeverwaltung in Ossingen. 
Unter den eingegangenen Bewerbun-
gen ist auch jene von Svenja Nil, geb. 1. 
April 2004, wohnhaft Steigstrasse 14, 
8477 Oberstammheim. Der Gemeinde-
rat freut sich über die Bewerbung von 
Svenja Nil und vergibt ihr sehr gerne 
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den Ausbildungsplatz auf der Gemein-
deverwaltung Ossingen. 
 
Vergabe Ausbildungsplatz 2019 – 2022 
Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
Für den angebotenen Ausbildungsplatz 
als Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
per Mitte August 2019 ist nur eine Be-
werbung eingegangen. Dabei handelt 
es sich um Silvan Aeberhard, geb. 22. 
Oktober 2003, wohnhaft Kirchstrasse 
6, 8252 Schlatt. Silvan hatte die Gele-
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VERMESSUNG UND GEOINFORMATI-
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genschaft GVZ-Nr. 142, Eigentümerin 
Renate Möckli-Keller) mit ca. 900 m2 
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liche Vermessung 



 

6                                  Wydeblatt / November 2018 / Nr. 217 

Gemeinde 

§§ 15f der kantonalen Verordnung 
über die amtliche Vermessung be-
stimmen, dass die Gemeinden die amt-
liche Vermessung durch eine Person 
mit eidgenössischen Ingenieur-
Geometerpatent, die im eidgenössi-
schen Geometerregister eingetragen 
ist, nachzuführen hat. Die Aufsicht 
über die amtliche Vermessung wird 
von der Baudirektion ausgeübt; kanto-
nale Fachstelle ist das Amt für Raum-
entwicklung (ARE). Am 6. September 
2005 hat der damalige Gemeinderat 
den Vertrag über die Nachführung der 
amtlichen Vermessung mit den paten-
tierten Ingenieur-Geometern Mathias 
Hofmann und Nikolaus Manser abge-
schlossen. Zur Sicherung der Kontinui-
tät schlägt lngesa AG vor, Stefanie Mei-
le und Jost Schnyder neu in den Ver-
trag aufzunehmen. Mathias Hofmann 
wird aus dem Vertrag austreten. Der 
Gemeinderat hat den neuen, ange-
passten Nachführungsvertrag mit Be-
schluss vom 3. September 2018 ge-
nehmigt. Das Vertragswerk benötigt zu 
seiner Gültigkeit die Genehmigung 
durch das ARE. 
 
 
VERSORGUNG 
Leistungsvereinbarung Spitex Wyland 
AG 
Mit Beschluss vom 24. Oktober 2018 
genehmigte der Regierungsrat des 
Kantons Zürich die Gründung der Spi-
tex Wyland AG und die Übertragung 
der Spitex-Dienstleistungen der Ge-
meinden Adlikon, Andelfingen, Humli-
kon, Kleinandelfingen, Oberstamm-
heim, Ossingen, Thalheim a.d. Thur, 
Unterstammheim und Waltalingen an 

diese Organisation. In der dazugehöri-
gen Leistungsvereinbarung zwischen 
den beteiligten Gemeinden und der 
Spitex Wyland AG werden die Aufga-
ben und Leistungen zwischen Auftrag-
nehmerin und Auftraggeberinnen ge-
regelt. Der Gemeinderat genehmigte 
mit Beschluss vom 13. November 2018 
die Leistungsvereinbarung mit der Spi-
tex Wyland AG. 
 
WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN 
Wahlanordnung Stille Wahl der evang.-
ref. Kirche Ossingen: Ansetzung 1. Frist 
Für den frei gewordenen Sitz in der 
Behörde der evang.-ref. Kirche Ossin-
gen ist eine Nachfolgerin bzw. ein 
Nachfolger für den Rest der laufenden 
Amtsdauer 2018 - 2022 zu wählen. In 
Anwendung von § 48 ff. des Gesetzes 
über die politischen Rechte (GPR) sind 
bis spätestens am 3. Januar 2019 [Ab-
lauf der Frist von 40 Tagen] Wahlvor-
schläge beim Gemeinderat Ossingen 
(wahlleitenden Behörde), Trutti-
kerstrasse 7, 8475 Ossingen einzu-
reichen.  
Wählbar ist jede stimmberechtigte 
Person, die ihren politischen Wohnsitz 
in der Gemeinde (im Sinne von § 23 
GPR) hat und der evang.-ref. Landes-
kirche des Kantons Zürich angehört. 
Die Kandidatin oder der Kandidat muss 
mit Namen und Vornamen, Ge-
schlecht, Geburtsdatum, Beruf, Adres-
se und Heimatort auf dem Wahlvor-
schlag bezeichnet werden. Jeder Vor-
schlag muss von mindestens 15 
Stimmberechtigten der Gemeinde un-
ter Angabe von Namen, Vornamen, 
Geburtsdatum und Adresse eigenhän-
dig unterzeichnet sein. Diese können 

ihre Unterschrift nicht zurückziehen. 
Jede Person kann nur einen Wahlvor-
schlag unterzeichnen. Der Wahlvor-
schlag kann mit einer Kurzbezeichnung 
versehen werden. 
Die provisorischen Wahlvorschläge 
werden nach Ablauf der ersten Frist 
veröffentlicht. Innert einer zweiten 
Frist von 7 Tagen, von der Publikation 
an gerechnet, können die Vorschläge 
geändert oder zurückgezogen werden, 
oder es können auch neue Wahlvor-
schläge eingereicht werden. 
Der Gemeinderat erklärt die Vorge-
schlagenen als gewählt, wenn die Vo-
raussetzungen für eine stille Wahl ge-
mäss § 54 GPR erfüllt sind. Sind die 
Voraussetzungen für eine stille Wahl 
nicht erfüllt, wird am Sonntag, 19. Mai 
2019 eine Urnenwahl durchgeführt. 
Formulare für die Wahlvorschläge sind 
bei der Gemeindekanzlei, Trutti-
kerstrasse 7, 8475 Ossingen erhältlich. 
Gegen diese Anordnung kann wegen 
Verletzung von Vorschriften über die 
politischen Rechte und ihre Ausübung 
innert 5 Tagen, von der Veröffentli-
chung an gerechnet, schriftlich Rekurs 
in Stimmrechtssachen bei der Bezirks-
kirchenpflege Andelfingen, Präsidentin 
Christa Fehr, Dorfstrasse 47, 8415 Berg 
am Irchel erhoben werden (§ 19 Abs. 1 
lit. c i.V.m. § 21a VRG). Die Rekurs- 
oder Beschwerdeschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthal-
ten. Der angefochtene Beschluss ist, 
soweit möglich, beizulegen. 
8475 Ossingen, 13. November 2018 
GEMEINDERAT OSSINGEN 
Wahlleitende Behörde 

 
Ossingen, im November 2018            GEMEINDERAT OSSINGEN 
  



 

6                                  Wydeblatt / November 2018 / Nr. 217 

Gemeinde 

§§ 15f der kantonalen Verordnung 
über die amtliche Vermessung be-
stimmen, dass die Gemeinden die amt-
liche Vermessung durch eine Person 
mit eidgenössischen Ingenieur-
Geometerpatent, die im eidgenössi-
schen Geometerregister eingetragen 
ist, nachzuführen hat. Die Aufsicht 
über die amtliche Vermessung wird 
von der Baudirektion ausgeübt; kanto-
nale Fachstelle ist das Amt für Raum-
entwicklung (ARE). Am 6. September 
2005 hat der damalige Gemeinderat 
den Vertrag über die Nachführung der 
amtlichen Vermessung mit den paten-
tierten Ingenieur-Geometern Mathias 
Hofmann und Nikolaus Manser abge-
schlossen. Zur Sicherung der Kontinui-
tät schlägt lngesa AG vor, Stefanie Mei-
le und Jost Schnyder neu in den Ver-
trag aufzunehmen. Mathias Hofmann 
wird aus dem Vertrag austreten. Der 
Gemeinderat hat den neuen, ange-
passten Nachführungsvertrag mit Be-
schluss vom 3. September 2018 ge-
nehmigt. Das Vertragswerk benötigt zu 
seiner Gültigkeit die Genehmigung 
durch das ARE. 
 
 
VERSORGUNG 
Leistungsvereinbarung Spitex Wyland 
AG 
Mit Beschluss vom 24. Oktober 2018 
genehmigte der Regierungsrat des 
Kantons Zürich die Gründung der Spi-
tex Wyland AG und die Übertragung 
der Spitex-Dienstleistungen der Ge-
meinden Adlikon, Andelfingen, Humli-
kon, Kleinandelfingen, Oberstamm-
heim, Ossingen, Thalheim a.d. Thur, 
Unterstammheim und Waltalingen an 

diese Organisation. In der dazugehöri-
gen Leistungsvereinbarung zwischen 
den beteiligten Gemeinden und der 
Spitex Wyland AG werden die Aufga-
ben und Leistungen zwischen Auftrag-
nehmerin und Auftraggeberinnen ge-
regelt. Der Gemeinderat genehmigte 
mit Beschluss vom 13. November 2018 
die Leistungsvereinbarung mit der Spi-
tex Wyland AG. 
 
WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN 
Wahlanordnung Stille Wahl der evang.-
ref. Kirche Ossingen: Ansetzung 1. Frist 
Für den frei gewordenen Sitz in der 
Behörde der evang.-ref. Kirche Ossin-
gen ist eine Nachfolgerin bzw. ein 
Nachfolger für den Rest der laufenden 
Amtsdauer 2018 - 2022 zu wählen. In 
Anwendung von § 48 ff. des Gesetzes 
über die politischen Rechte (GPR) sind 
bis spätestens am 3. Januar 2019 [Ab-
lauf der Frist von 40 Tagen] Wahlvor-
schläge beim Gemeinderat Ossingen 
(wahlleitenden Behörde), Trutti-
kerstrasse 7, 8475 Ossingen einzu-
reichen.  
Wählbar ist jede stimmberechtigte 
Person, die ihren politischen Wohnsitz 
in der Gemeinde (im Sinne von § 23 
GPR) hat und der evang.-ref. Landes-
kirche des Kantons Zürich angehört. 
Die Kandidatin oder der Kandidat muss 
mit Namen und Vornamen, Ge-
schlecht, Geburtsdatum, Beruf, Adres-
se und Heimatort auf dem Wahlvor-
schlag bezeichnet werden. Jeder Vor-
schlag muss von mindestens 15 
Stimmberechtigten der Gemeinde un-
ter Angabe von Namen, Vornamen, 
Geburtsdatum und Adresse eigenhän-
dig unterzeichnet sein. Diese können 

ihre Unterschrift nicht zurückziehen. 
Jede Person kann nur einen Wahlvor-
schlag unterzeichnen. Der Wahlvor-
schlag kann mit einer Kurzbezeichnung 
versehen werden. 
Die provisorischen Wahlvorschläge 
werden nach Ablauf der ersten Frist 
veröffentlicht. Innert einer zweiten 
Frist von 7 Tagen, von der Publikation 
an gerechnet, können die Vorschläge 
geändert oder zurückgezogen werden, 
oder es können auch neue Wahlvor-
schläge eingereicht werden. 
Der Gemeinderat erklärt die Vorge-
schlagenen als gewählt, wenn die Vo-
raussetzungen für eine stille Wahl ge-
mäss § 54 GPR erfüllt sind. Sind die 
Voraussetzungen für eine stille Wahl 
nicht erfüllt, wird am Sonntag, 19. Mai 
2019 eine Urnenwahl durchgeführt. 
Formulare für die Wahlvorschläge sind 
bei der Gemeindekanzlei, Trutti-
kerstrasse 7, 8475 Ossingen erhältlich. 
Gegen diese Anordnung kann wegen 
Verletzung von Vorschriften über die 
politischen Rechte und ihre Ausübung 
innert 5 Tagen, von der Veröffentli-
chung an gerechnet, schriftlich Rekurs 
in Stimmrechtssachen bei der Bezirks-
kirchenpflege Andelfingen, Präsidentin 
Christa Fehr, Dorfstrasse 47, 8415 Berg 
am Irchel erhoben werden (§ 19 Abs. 1 
lit. c i.V.m. § 21a VRG). Die Rekurs- 
oder Beschwerdeschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthal-
ten. Der angefochtene Beschluss ist, 
soweit möglich, beizulegen. 
8475 Ossingen, 13. November 2018 
GEMEINDERAT OSSINGEN 
Wahlleitende Behörde 

 
Ossingen, im November 2018            GEMEINDERAT OSSINGEN 
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Gemeindeverwaltung Ossingen 
 

Unsere Büros bleiben über die kommenden Festtage wie folgt geschlossen: 
 
 

22. Dezember 2018 bis 06. Januar 2019 
 

 
                        Ab Montag, den 7. Januar 2019, 08.00 Uhr sind wir wieder für Sie da. 
                        Telefon für Notfälle:     Martin Günthardt 079 420 73 55 
 

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage und zum Jahreswechsel alles Gute 
 

Das Verwaltungsteam 
 
 

 

Reduzierter Winterdienst 2018/19 auf Gemeindestrassen 

Der Winterdienst der Gemeinde Ossingen umfasst den Schneebruch und die Glatteis-
bekämpfung auf den öffentlichen Strassen, Fusswegen und Plätzen. Für die Staats-
strassen inkl. deren Trottoirs ist das kantonale Tiefbauamt verantwortlich. (Dauer des 
kantonalen Winterdienstpiketts: 3. November 2018 bis 29. März 2019) 
 
Abgesehen von exponierten Strassenbereichen (z.B. Brücken, Trottoirs und Strassen 
mit starkem Gefälle) und Strassen für den öffentlichen Verkehr wird im kommenden Winter der Winterdienst einge-
schränkt. Hauptsächlich bedeutet dies einen zurückhaltenden Einsatz von Salz. Als Faustregel wird zudem erst ab einer ge-
wissen Schneehöhe „gepfadet“. Diese Massnahmen tragen neben finanziellen Einsparungen dazu bei, die Natur zu schonen 
und gleichzeitig die Belastung unserer Gewässer und des Grundwassers mit Schadstoffen zu verringern. 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, ihre Fahrweise, die Ausrüstung und ihr Verhalten den jeweiligen winterlichen Ver-
hältnissen anzupassen. 
 
Gemeinderat Ossingen 
 

 

Öffnungszeiten Deponie Schenkacker 
Reduzierte Winteröffnungszeiten:  
Dezember 2018 bis März 2019: Samstag 13.30 - 14.30 Uhr; Mittwoch geschlossen
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Energieeffizienz in der Weihnachtszeit 

 
Oft ist weniger mehr – auch bei Weih-
nachtsgeschenken. 
 
Schenken mit gutem Gewissen 
 
Wer kennt das nicht? In letzter Sekun-
de müssen noch Weihnachtsgeschenke 
organisiert werden, und es fehlen die 
guten Ideen. Wollen Sie dabei auch auf 
die Umwelt und die Energieeffizienz 
achten, wird das Problem nicht kleiner. 
Hier deshalb ein paar Tipps:

Material: Aus welchem Material be-
steht das Geschenk? Empfehlenswert 
sind langlebige Produkte aus nach-
wachsenden Rohstoffen oder Recyc-
lingprodukte. 

• Produktion: Wie und wo wurde das 
Geschenk hergestellt? Empfehlens-
wert sind nach Möglichkeit lokale 
Produkte und Produkte mit Umwelt- 
oder Soziallabels. 

• Lebensdauer: Wie lange ist die Le-
bensdauer des Geschenks? 

Die heutige Wegwerfgesellschaft 
produziert viel Abfall.  

• Nutzen: Ist das Geschenk funktionell 
und hat der Beschenkte eine Ver-
wendung dafür? 

• Gutschein: Vielleicht freut sich die zu 
beschenkende Person über einen 
persönlichen Gutschein von Ihnen: 
Sie hüten den Hund, kochen das Mit-
tagessen oder arbeiten im Garten. 

 

Energieeffiziente Festtage: Zu Besuch bei Familie Muster 
 
Ob die Guetzli aus dem Backofen, die festliche Hausbeleuchtung oder die Elektrogeräte unter dem Christbaum: Weih-
nachten braucht viel Strom. Marianne Muster will dem Stromkonsum einen Riegel schieben. 

Eigentlich hatte Marianne Muster vor, 
dieses Jahr keine Weihnachtsgeschen-
ke zu machen und auf die Hausbe-
leuchtung zu verzichten. Aber nun 
möchte sie sich doch nicht von den 
Festtagstraditionen lösen. Einen Vor-
satz will sie aber einhalten: Weihnach-
ten soll den Stromkonsum nicht unnö-
tig in die Höhe treiben! 
 
Gaumenfreuden als Geschenke 
Beim Guetzli Backen für ihre Lieben 
verwendet Marianne Muster haupt-

sächlich biologische und regionale Zu-
taten. Sie stellt den Backofen auf Um-
luft, damit sie mehrere Bleche gleich-
zeitig backen und so Energie sparen 
kann. Gerne verschenkt Marianne 
Muster auch Erzeugnisse aus der Ge-
gend wie zum Beispiel Honig von ei-
nem lokalen Imker oder Teigwaren aus 
einer sozialen Einrichtung.  
Lichterglanz 
Der Tannenbaum in Musters Garten 
leuchtet neu mit LED-Lämpchen. Die 
Lichterkette braucht nur drei Watt pro 

Meter, was zehn Mal weniger ist als 
früher. So lässt sich die festliche Zeit 
mit gutem Gewissen geniessen. Zudem 
schaltet die Schaltuhr das Licht auto-
matisch nach Mitternacht aus. 
 
Auf das Label achten 
Marianne und Rolf Muster schenken 
ihrer Tochter einen neuen Laptop. Die-
ser verbraucht weniger Strom als ein 
Desktop-Computer. Generell achten 
Musters beim Kauf eines Gerätes auf 
das Energy-Star- oder das TCO-Label. 

	

	

In	unserer	Gemeinde	Ossingen	und	Umgebung,	realisierte	SOLKO	Solarenergie-Kraftwerk-Ossingen	bis	jetzt	
insgesamt	50	neue	Photovoltaikanlagen.	SOLKO	arbeitet	mit	sehr	erfahrenen	Firmen	im	Bau	von	PV-Anlagen	
zusammen.	Seit	2009	ist	SOLKO	aktiv	und	Vorreiter	in	Sachen	Solarenergie.	Sind	auch	Sie	am	Bau	einer	PV-
Anlage	 interessiert,	 beraten	 wir	 Sie	 gerne	 persönlich	 und	 kostenlos.	 Verlangen	 Sie	 unverbindlich	 eine	
Offerte.	

Tel.052	317	25	72	-	solko@solko.ch	-	www.solko.ch	
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verwendet Marianne Muster haupt-

sächlich biologische und regionale Zu-
taten. Sie stellt den Backofen auf Um-
luft, damit sie mehrere Bleche gleich-
zeitig backen und so Energie sparen 
kann. Gerne verschenkt Marianne 
Muster auch Erzeugnisse aus der Ge-
gend wie zum Beispiel Honig von ei-
nem lokalen Imker oder Teigwaren aus 
einer sozialen Einrichtung.  
Lichterglanz 
Der Tannenbaum in Musters Garten 
leuchtet neu mit LED-Lämpchen. Die 
Lichterkette braucht nur drei Watt pro 

Meter, was zehn Mal weniger ist als 
früher. So lässt sich die festliche Zeit 
mit gutem Gewissen geniessen. Zudem 
schaltet die Schaltuhr das Licht auto-
matisch nach Mitternacht aus. 
 
Auf das Label achten 
Marianne und Rolf Muster schenken 
ihrer Tochter einen neuen Laptop. Die-
ser verbraucht weniger Strom als ein 
Desktop-Computer. Generell achten 
Musters beim Kauf eines Gerätes auf 
das Energy-Star- oder das TCO-Label. 
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Die Labels garantieren eine effiziente 
Stromnutzung. Dem Laptop für ihre 
Tochter legt Marianne Muster eine 
Solarvignette bei. Mit der Solarvignette 
kauft sie sauberen Strom und unter-

stützt gleichzeitig den Bau einer Solar-
anlage von Jugendsolar. 
 
Für den Kauf von Geräten wie Fernse-
her oder Kaffeemaschinen lohnt sich 

der Besuch auf topten.ch. Die Websei-
te vergleicht Elektronikgeräte nach 
Kriterien der Energieeffizienz und listet 
die zehn besten auf. 

 
Hier erfahren Sie mehr 
• Die besten Elektrogeräte: www.topten.ch 
• Solarvignette: www.solarvignette.ch 
• Die wichtigsten Labels: www.labelinfo.ch 
• Umweltfreundliche Geschenke: www.rrrevolve.ch 
 
Quellen 
Siehe oben «Hier erfahren Sie mehr» 
http://www.energieschweiz.ch/de-ch/wohnen/beleuchtung/weihnachtsbeleuchtung.aspx 
 
 
 

Räbeliechtli, räbeliechtli, wo gahsch hii? 
 
Räbeliechtliumzug Ossingen, 06.November 2018 
 
Am Dienstagabend der zweiten Novemberwoche war 
es wieder soweit und der alljährliche Räbeliechtlium-
zug fand statt. Die Kindergartenkinder sowie die 1.-
3.Klässler der Primarschule Ossingen zündeten pünkt-
lich um 17.30 Uhr ihre Kerzen in den schön geschnitz-
ten Räben an und zogen los in Richtung Gemeinde-
haus. Auf dem Gemeindeplatz angekommen, konnten 
die Eltern den Liedern lauschen, die die Kinder vor-
gängig eingeübt hatten. Von Klein bis Gross sangen 
alle mit und sogar ein Kanon konnte zum Besten ge-
geben werden.  
Nach dieser kurzen Singpause ging es in einer Zweier-
kolonne weiter in Richtung Rosenhof. Eine lange Ko-
lonne voller freudiger Kinder mit hell funkelnden Rä-
beliechtli marschierte dem Veloweg entlang und er-
hellte die Nacht. Erfreulicherweise folgten viele Eltern 
dem Umzug und waren Teil dieses traditionellen 
Abends. 
Nach einem gemütlichen aber für die einen Kinder auch strengen Fussmarsch kam die Gruppe auf dem Rosenhof an. Kurz 
zuvor waren auch die Truttiker Kinder noch dazu gestossen, wodurch die Ossinger und die Truttiker dann das letzte Stück 
des Weges gemeinsam gehen konnten. Auf dem Hof durften die Schülerinnen und Schüler noch einige der Lieder vortragen 
bevor es dann für alle ein Wienerli mit Brot gab. Mit diesem Wienerli ging ein schöner, funkelnder Umzug zu Ende und die 
Kinder konnten erschöpft aber glücklich wieder ihren Heimweg antreten.  
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Bewegungspark Sekundarschule Ossingen-Truttikon 

Auf dem Gelände des Sekundarschulhauses wird ein multifunkti-
onaler Bewegungspark für Rollsportarten geplant. Der Park soll 
den Anforderungen der Skate-, Kickboard- und Scooter-Szene 
von Ossingen und Truttikon gerecht werden. Wir möchten einen 
schlichten, aber funktionierenden Park mit Bowl- und Streetele-
menten bauen, der ein breites Spektrum an Benutzern bedient. 
Der vorgesehene Park nutzt das Gelände und bietet viele Heraus-
forderungen für alle Benutzer jeden Alters und jeder Könnerstu-
fe. Sitzbänke und Abfalleimer sind eingeplant. So entsteht ein Ort 
der Begegnung für junge Leute, Junggeliebene und Familien. Es 
ist möglich, den Bewegungspark zu beleuchten. Dem Lärmschutz 
wird grosse Bedeutung zugemessen. Die Baukosten betragen 
voraussichtlich 350’000 Franken.  

Das ganze Schulhausareal wird deutlich aufgewertet, 
denn der attraktive Park wird Bewegungsfreudige über 
Jahrzehnte begeistern.  
 
Mehr Informationen zum Bewegungspark und zur Sekun-
darschule Ossingen Truttikon finden Sie unter 
www.sekossingen.ch 
 
Wir laden alle Interessierten zur  
Info- und Diskussionsveranstaltung ein  
am 27. März 2019 um 19:00 Uhr  
in der Aula der Primarschule Ossingen. 
 
 
 
 
 
 

Let’s fätz with Music, Drinks and Snacks   

Junge Musiker spielen für Jung und Alt. 

Am Abend vom 1. Februar 2019 laden verschiedene Jugendbands der Musikschu-
le Andelfingen zum Konzert im Herminenkeller ein. Ein spannendes Programm bieten 
uns Bands und Formationen unter der Leitung von Michael Indermauer. 

Der Gemeindeverein Ossingen und die Musikschule Andelfingen heissen Sie herzlich 
willkommen! 

www.gemeindevereinossingen.ch 
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Das Laufsport-Highlight zum Jahresende 

Der Turnverein Ossingen feiert im Jahr 
2018 sein 125-jähriges Bestehen. Dies 
soll gebührend gefeiert werden. Zum 
Abschluss des Jubiläumsjahres 
organisiert der Verein deshalb den 
Outdoor Survival Parcours mit 
anschliessender Jahresendparty. Der 
Gelände- und Geschicklichkeitslauf 
findet am Samstagnachmittag, 29. 
Dezember 2018 beim Thurhof in 
Ossingen statt. 
Die Strecke ist rund 6 Kilometer lang, 
führt über Felder, Feldwege und den 
Wald und ist gespickt mit 
ausgefallenen und kreativen 

Hindernissen. Im Unterschied zu 
anderen Survival-Runs wird die 
Ossinger Version im Winter 
durchgeführt und verspricht dadurch 
besondere Herausforderungen sowie 
Spass für Jung und Alt. Der Lauf findet 
bei jeder Witterung statt, egal ob 
Sonnenschein, Regen, Wind, Schnee 
oder Eis. Interessierte können sich per 
sofort über die Homepage des 
Turnvereins als Einzel- oder 
Gruppenläufer anmelden. 
Auch für Zuschauer ist der Outdoor 
Survival Parcours attraktiv. Die 
Laufstrecke ist so konzipiert, dass alle 

Highlights vom Publikum gut einsehbar 
sind. So kann aus nächster Nähe 
beobachtet werden, wie sich die 
Athleten durch die Hindernisse 
kämpfen. 
Anfeuern ist selbstverständlich 
erwünscht.  
Im Anschluss an den Lauf findet an 
gleicher Stelle die Jahresendparty statt. 
Neben dem Festbetrieb lockt der 
Anlass mit DJ und Live-Musik. Für 
Teilnehmer des Outdoor Survival 
Parcours ist der Eintritt im Startgeld 
inbegriffen. 

 
Weitere Informationen zum Outdoor Survival Parcours sowie zur Jahresendparty  

finden Sie auf dem beigelegten Flyer oder auf www.tvossingen.ch. 
 
 

 
Öffnungszeiten Bahnagentur Ossingen 
 
Montag / Mittwoch / Freitag  06.15 bis 9.45 Uhr 13.15 bis 17.45 Uhr 
Donnerstag   06.15 bis 09.45 Uhr 16.30 bis 19.30 Uhr 
Samstag   09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Dienstag, Sonntag und allgemeine Feiertage geschlossen 
 
Tel. 0512 218 515 / Tel.  052 301 20 94  
Mail : bahnagentur.ossingen@bluewin.ch 
Railservice 24 Std. Tel. 0848 44 66 88  (0.08 pro Min.) 
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Informationen aus der Kirchgemeinde

 

 

Erster Advent im Wald  
Dieses Jahr laden wir am 2.12.2018. 
wieder zum Gottesdienst in der Jagd-
hütte im Oberholz mitten im Wald ein. 
Unter freiem Himmel mitten in der 
Natur begrüssen wir den Advent. Für 
ein Feuer sowie Glühwein und Punsch 
(auch alkoholfrei) ist gesorgt, trotzdem 
schadet eine warme Jacke nicht. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir zum gemeinsamen Verweilen und 
Grillieren ein. Bitte bringen Sie sich 
selbst etwas zum Grillieren mit. 
Wegbeschreibung: Gütighauserstrasse 
Richtung Gütighausen, auf Höhe der 
Thurbrücke hat es auf der linken Seite 
Parkplätze. Von dort aus geradeaus in 
den Wald hoch.  
Menschen, die nicht so gut zu Fuss 
sind, können sich bis an die Hütte fah-
ren lassen, melden Sie sich dazu bitte 
beim Pfarramt.  

 
Nachmittag 65+   
Am 19. Dezember 2018 um 14 Uhr la-
den wir herzlich in den Einkehrsaal zur 
gemeinsamen Adventsfeier ein. Wir 
verbringen einen gemütlichen Ad-
ventsnachmittag mit Guetzli und 
Glühwein. Regula Dudás wird uns mit 

adventlichen Liedern am Klavier er-
freuen.  
In Marthalen wird am 12. Dezember 
2018 um 12 Uhr in die Mehrzweckhalle 
der Primarschule zur Vorweihnachts-
feier eingeladen. Es gibt ein festliches 
Essen und ein Krippenspiel zu sehen. 
Bitte melden Sie sich bis zum 5. De-
zember bei  
Claudia Wipf (☏ 052 319 11 23) an.   
 
Am 30. Januar 2019 um 14 Uhr wird 
Oliver Wälchli (Leiter Gewaltschutz 
und Prävention, Stadtpolizei Win-
terthur) über Kriminalprävention "Si-
cherheit im Alter" (Diebe, Tricks und 
Gauner) berichten.  
 
Am 20. Februar 2019 um 14 Uhr laden 
wir zum Kino ein. Gemeinsam schauen 
wir einen schönen Film von früher auf 
der grossen Leinwand im Einkehrsaal. 
Damit rechte Kino-Atmosphäre auf-
kommt, wird es auch Popcorn und Li-
monade geben. 
 
Die Informationen zu den Nachmitta-
gen 65+ finden Sie auch im Chileblatt 
oder in ihrer Einladung. Sollten Sie kei-
ne Einladung bekommen haben, mel-
den Sie sich bitte im Pfarramt oder bei 
Käthy Steiner (☏ 052 317 31 07). 
 
 

 
Tauffest 
 In diesem Jahr haben wir mit den an-
deren Weinland-Mitte Kirchengemein-
den ein gemeinsames Tauffest in Trül-
likon gefeiert. Wir freuen uns sehr, 
dass es ein so schönes Fest war und es 
so gut angenommen worden ist. Des-
halb freuen wir uns auch im kommen-
den Jahr wieder zu einem gemeinsa-
men Tauffest einzuladen. Zum Tauffest 
sind alle eingeladen; besonders auch 
Familien mit ungetauften Kindern oder 
ungetaufte Erwachsene, die sich gerne 
in einem etwas anderen Gottesdienst 
taufen lassen möchten. Musikalisch 
bereichert wird der Gottesdienst durch 
die Mitwirkung der Unti-Kinder. Im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
etwas zu Essen und Spiele für die Kin-
der. Sollten sie Interesse haben ihr 
Kind oer sich selbst im nächsten Jahr 
am 31.03.2019 zum Tauffest taufen zu 
lassen, wenden sie sich gerne an Pfar-
rer Hannes Brüggemann-Hämmerling. 
 
Konflager 2018 
Vom 6. Oktober bis zum 10. Oktober 
waren die Könfler unserer Gemeinde 
zusammen mit den Könflern der Ge-
meinde Trüllikon-Truttikon im Konfla-
ger. Mit einer Gruppe von 22 Jugendli-
chen begleitet von Pfrn. Anita Keller, 
Marianne Hablützel und Pfr. Hannes 

Weihnachten in Ossingen 

Wir freuen uns Sie zu unseren Weihnachtsgottesdiensten in Ossingen einzu-
laden. 
 
Am dritten Advent, den 16. Dezember um 17 Uhr feiern wir Kolibriweih-
nacht. Die Kolibrikinder werden wie jedes Jahr ein Krippenspiel aufführen.  
Am 23. Dezember um 10.30 Uhr laden wir zum regionalen Gottesdienst in 
Benken ein.  
 
Am Heiligen Abend feiern wir einen Gottesdienst für Gross und Klein mit 
kindergerechter Predigt um 17 Uhr. 
 
Und um 22 Uhr einen besinnlichen Nachtgottesdienst mit musikalischer Be-
gleitung durch Regula Dudás an der Orgel und Andrea Schmutz als Querflö-
ten-Solistin. 
 
Am Weihnachtsmorgen den 25. Dezember feiern wir Gottesdienst mit 
Abendmahl. Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von Regula Dudás 
(Orgel) und Kähti Weber Wetter (Blockflöte). 
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dass es ein so schönes Fest war und es 
so gut angenommen worden ist. Des-
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den Jahr wieder zu einem gemeinsa-
men Tauffest einzuladen. Zum Tauffest 
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Brüggemann-Hämmerling haben wir 
schöne Tage in Schönenberg (ZH) ver-
bracht. Für unser leibliches Wohl ha-
ben sehr erfolgreich Helene Keller und 
Ralph Liska gesorgt.  

 
 

 
Geselliges Beisammensein Weinland Mitte am 22. September 2018 
 
Seit 2014 wird in verschiedenen Gre-
mien an der Zukunft Kirche Weinland 
Mitte gearbeitet. Mit Inkrafttreten des 
Zusammenarbeitsvertrags Weinland 
Mitte im September 2018 wurde ein 
Meilenstein erreicht. Eine schöne Ge-
legenheit, für einmal ohne Arbeit ge-
mütlich zusammen zu kommen und 
Zeit miteinander zu verbringen. Ein 
abwechslungsreiches Programm führte 
uns am 22. September durch alle 
Kirchgemeinden. 

In Ossingen besichtigten wir die Kirche 
und bestiegen den Turm – Aussicht 
inklusive. In Truttikon erwartete uns 
ein Apéro und die Gelegenheit, auch 
diese Kirche zu erkunden. In Benken 
genossen wir ein kleines, aber feines 
Orgelkonzert. Die Schifffahrt auf der 
Rheinschleife eröffnete uns eine neue 
Sicht auf Rheinau, untermalt von span-
nenden Erläuterungen des Kapitäns. 
Zum Abschluss erwartete uns in Mart-
halen ein mobiler Pizza-Ofen und ein 

liebevoll eingerichteter Raum im Feu-
erwehrlokal. Es war ein rundum gelun-
gener Tag. Danke an alle Beteiligten. 
 
Die Kommissionen Weinland Mitte 
Bereits seit längerem werden in ver-
schiedenen Zusammensetzungen inte-
ressante und attraktive Projekte für die 
fünf Weinländer Kirchgemeinden Ben-
ken, Marthalen, Rheinau-Ellikon, Os-
singen und Trüllikon-Truttikon geplant 
und zum Teil bereits umgesetzt. Auf-

Erntedank in Ossingen 
Am 28.10.2018 haben wir ein wunderschönes Erntedankfest in diesem ernte-
reichen Jahr gefeiert. Stimmlich und mit den schönen bunten Trachten wurde 
der Gottesdienst bereichert vom Trachtenchor Ossingen unter der Leitung 
von Elena Meister. Und auch der Taufstein war, dank der vielen Geberinnen 
und Geber, wieder sehr schön anzusehen. Die Gaben wurden an das Frauen-
haus Winterthur gespendet. 
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grund der Arbeiten in der Kommission 
«EDS» (Erwachsenenbildung, Diakonie, 
Seniorenarbeit) sind neu die Nachmit-
tage 65+ in Ossingen und Marthalen 
für Menschen aus allen vorgenannten 
Dörfern offen. Die Kommission «Kom-
munikation» plant die Realisierung 
eines gemeinsamen Chileblattes und 
einer gemeinsamen Homepage. Auch 
die Kommissionen «rpg» (Kinder und 
Jugend) und «Gottesdienst und Musik» 
arbeiten an zukunftsgerichteten Pro-
jekten, immer mit dem Ziel, Synergien 
zu nutzen und spannende Möglichkei-
ten zu bieten, Kirche und Gemein-
schaft zu «er-leben». Unser aller Ziel ist 
eine lebendige Kirchen-Gemeinschaft, 
sei dies vor Ort oder regional.  
 
Pfarramt Rheinau 
Ende dieses Jahres wird die Pfarrerin 
der ev.-ref. Kirchgemeinde Rheinau-
Ellikon, Pfrn. Dr. Eva Tobler Gasser in 
Pension gehen. Die Kirchenpflege 
Rheinau-Ellikon entschied, keine 
Pfarrwahlkommission mehr einzuberu-
fen, sondern trat an die Pfarrpersonen 
der Nachbargemeinden heran.  
Nach Gesprächen mit den Pfarrperso-
nen, den Präsidien und der Landeskir-
che wurde der Vorschlag erarbeitet, 
dass die Pfarrstelle in Rheinau-Ellikon 
ab Januar 2019 durch Pfrn. Anita Keller 
aus Trüllikon-Truttikon und Pfr. Hannes 
Brüggemann-Hämmerling aus Ossin-
gen zu je 20% vertreten wird. 

Pfrn. Eva Tobler hat sich auf Anfrage 
des Kirchenrats bereit erklärt, nach 
ihrer Pensionierung mit einem Pensum 
von 20% als Stellvertreterin für Wein-
land Mitte zu arbeiten. Sie wird so Pfr. 
Ernst Friedauer aus Marthalen für Ar-
beiten in Rheinau-Ellikon freistellen.  
Unser Pfarrer Hannes Brüggemann-
Hämmerling erhielt bei seinem Stellen-
antritt in Ossingen im Herbst 2017 ein 
Pensum von insgesamt 70% (davon 
60% für Ossingen und 10% für überre-
gionale Arbeiten Weinland Mitte). 
Ab Januar 2019 bis Sommer 2020 wird 
sich das Pensum für Ossingen nicht 
verändern und weiterhin 60% betra-
gen, neu werden unserem Pfarrer 20% 
(bisher 10%) für überregionale Arbei-
ten Weinland Mitte zugeteilt und ganz 
neu dazu kommen 20% für die Vertre-
tung in Rheinau-Ellikon.  
Im Sommer 2020 geht die laufende 
Amtsperiode der Pfarrpersonen zu En-
de. Für die nachfolgende Amtsperiode 
2020-2024 sind gemäss der im Sep-
tember 2018 vom Stimmvolk ange-
nommenen Teilrevision der Kirchen-
ordnung erhebliche Stellenkürzungen 
vorgesehen.  
Bis dahin müssen Überlegungen für ein 
weiteres Miteinander der fünf Wein-
land Mitte Kirchgemeinden in die We-
ge geleitet werden.  

Freiwillige gesucht, für kleinere und 
grössere, einmalige und längerfristige 
Aufgaben 
Kirche ist Gemeinschaft. Gelebte Ge-
meinschaft macht Freude bietet Raum 
für Gestaltung und bietet Geborgen-
heit. Mitwirken in der Gemeinschaft 
wirkt verstärkend. Möchten auch Sie 
mitwirken, sei dies gelegentlich oder 
regelmässig? Nachstehend eine, nicht 
abschliessende, Auswahl an Möglich-
keiten: 
• Fahrdienste, sporadisch oder regel-

mässig 
• Koordination der Fahrdienste 
• Organisation oder Mithilfe bei Chi-

lekafi oder Chile-Apéro 
• Backen von Süssem oder Salzigem 
• Unsere Kleinsten besuchen das Ko-

libri und das Fiire mit de Chliine.  
Die Leiter-Teams freuen sich auf 
Verstärkung. 

• Lesungen im Gottesdienst 
• Mitwirkung bei Anlässen im Jahres-

verlauf wie Nachmittage 65+, Sup-
pentag, Familiensonntag, besondere 
Gottesdienste im Kirchenjahr, etc. 
Sei dies beim Programm oder bei 
der Betreuung und Bewirtung. 

• Fotografieren, Filmen 
• Unsere Kirche ist nach der Mehr-

zweckhalle Orenberg das grösste 
Versammlungslokal in der Gemein-
de und eröffnet auch kulturelle 
Möglichkeiten.  
 

Mit der gelebten Gemeinschaft bleibt 
unsere Kirche in Ossingen und im 
Weinland lebendig. Dürfen wir auch 
auf Sie zählen? Melden Sie sich im 
Pfarramt bei Pfr. Hannes Brüggemann-
Hämmerling oder bei einem Mitglied 
der Kirchenpflege. Sehr gerne beant-
worten wir, auch unverbindlich, Ihre 
Fragen.  
Julia Wertli, Präsidentin  
Kirchenpflege Ossingen 
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grund der Arbeiten in der Kommission 
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Mitteilungen der Jagdgesellschaft – und ein Dank 
  
Wildunfälle 
Die dunkle Jahreszeit wird uns wohl oder übel wieder Wildunfälle bringen. Das Wild ist in der Dämmerung unterwegs, wel-
che jetzt mit der Hauptverkehrszeit zusammenfällt. Wichtig ist es, Massnahmen zu treffen, um solche Wildunfälle zu ver-
meiden. Temporeduktion hilft immer. Die Jäger haben blaue Reflektoren und CDs aufgehängt, die Strassenabschnitte mit 
erhöhtem Unfallrisiko bezeichnen. Wenn sich Unfälle nicht vermeiden lassen, muss man wissen, wie zu reagieren ist. Wir 
haben deshalb als Jagdgesellschaft für Sie die Merkpunkte für das Verhalten bei Wildunfällen zusammengestellt. Wir hoffen, 
dass Ihnen diese Hinweise auf Ihren Wegen helfen.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei einem Unfall mit einem Wildtier ist unmittelbar die Notrufnummer 117 anzurufen. Die Polizei organisiert den zuständi-
gen Jagdaufseher. Wer keine Meldung macht, macht sich strafbar. Die toten Tiere dürfen nicht eingeladen oder mitgenom-
men werden. Dies würde als Wilderei gelten. 
   
Schwarzwild 
Im Jagdrevier Ossingen haben sich die Wildschweine wieder vermehrt bemerkbar gemacht. Die Jäger sind im Moment ins-
besondere auch nachts unterwegs und versuchen, mit gezielten Eingriffen zu helfen, Schäden zu vermeiden. Die rasche 
Meldung der Anwesenheit von Wildschweinen erleichtert der Jagdgesellschaft gezielte Eingriffe in den Bestand. Teilen Sie 
uns Ihre Beobachtungen mit. 
  
Für sämtliche Beobachtungen in und um den Schneitenberg, Truttikerberg und Trüllikerberg  ist Ansprechpartner Lukas 
Kuhn, Jagdaufseher: 078 676 42 41. 
  
Für die entsprechenden Beobachtungen rund um das Oberholz ist zuständig Tino Steiner: 079 594 44 35. 
  
Dank 
Schliesslich ist es ein Anliegen der Jagdgesellschaft, der Bevölkerung von Ossingen zu danken: In der Abstimmung vom 23. 
September 2018 hat die Gemeinde Ossingen mit einem Nein Stimmen-Anteil von 91.7% die naive Wildhüter-Initiative abge-
lehnt. Wir sind uns als Jagdgesellschaft bewusst, dass dieses Resultat kein Zufall ist. Wir schätzen uns glücklich, mit einer 
Treibergewerkschaft zusammenarbeiten zu dürfen, die nicht nur im Holz draussen gute Arbeit leistet, sondern auch in der 
Gemeinde und in der Bevölkerung bestens verankert ist. Wir schreiben es dieser Verankerung zu, dass in Ossingen eine so 
deutliche Mehrheit zugunsten der privaten Jagd zustande gekommen ist. Dafür danken wir herzlich. Wir nehmen das gleich-
zeitig als Auftrag an und versichern Ihnen, auch in Zukunft die Jagd mit Augenmass, aber auch mit der notwendigen Konse-
quenz zu betreiben. Sie dürfen weiter auf uns zählen! 
  
Jagdgesellschaft Ossingen  
Michael Huber, Peter Ulrich, Urs Brügger, Markus Gottstein, Tino Steiner und Lukas Kuhn 

Wildunfall vermeiden: 
  

• Temporeduktion bei Waldrändern und Hecken 
• Aufmerksamkeit steigern 
• Falls Wild gesehen: Abblendlicht und Hupen 

  
Wie reagiere ich nach dem Wildunfall: 
  

• Anhalten; Warnblinker 
• Unfallstelle sichern (Pannendreieck) 
• Polizei Tel. 117 alarmieren (Jagdaufseher wird von der Polizei aufgeboten) 
• Sich nicht dem verletzten Wildtier nähern. Totes Tier an den Strassenrand ziehen. 
• Wildschadenbestätigung des Jagdaufsehers verlangen. 
• Schaden der Kaskoversicherung melden.  
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Familiensonntag 

 
Die Kirchgemeinden Ossingen und Neunforn sowie der Chor Salz&Pfeffer haben am 28. August zum Familiensonntag einge-
laden. Dieses Jahr fand der Anlass wieder in Ossingen statt. Der Gottesdienst wurde von 
Pfarrer Hannes Brüggemann-Hämmerling (Ossingen) und Pfarrer Bruno Ammann (Neun-
forn) geleitet. Die Andacht wurde durch Liedervorträge vom Chor Salz&Pfeffer unter der 
Leitung von Peter Geugis aufgelockert. 
 
Nach dem Gottesdient hat der Chor noch ein paar Lieder aus dem Repertoire gesungen. 
Dann hiess es Schöpfkelle in die Hände und Essen ausgeben. Das Zmittag «Hörnli met Ge-
hacktem ond Öpfelmus» war trotz der ca. 100 Gäste schnell verteilt. Während die einen 
sich an den Abwasch gemacht haben, haben die anderen Kuchen (Danke den Spender!) 
und Kaffee verkauft. Die kleinen Gäste haben sich draussen unter der Aufsicht der Cevi ver-
gnügt. 
 
Als Nachtisch hat Peter Geugis noch ein paar Lieder auf der Handdrehorgel gespielt. 
 
Es war ein besinnlicher und gemütlicher Anlass in der Aula im Schulhaus Pünt. Uns vom 
Chor Salz&Peffer hat der Anlass Spass gemacht! 
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Schauspieler trifft Organistin 
 
Klangfarben und Lichterspiel 
 

Die Ossinger Organistin Regula Dudás 
und der Ossinger Schauspieler und 
Lichtgestalter Mischa Niedermann 
spannen für ein Konzert in der 
Dorfkirche zusammen. Was auf der 
Orgel erklingt, wird mit farbigen 
Lichtmustern begleitet und verdeut-
licht.  
 
(pps) Regula Dudás und Mischa Nie-
dermann planen für ihr Konzert vom 
10. Februar 2019 ein ungewöhnliches 
Projekt. Es ist des Schauspielers und 
Lichtgestalters Mischa Niedermanns 
Idee, die Aussagen der Musik mit 
Lichtwirkungen zu verdeutlichen und 
zu untermalen. Töne und Farben wer-
den den Raum füllen. Klang und Licht 
sollen einander ergänzen. Das Licht 
setzt die der Musik innewohnende 
Bewegung und deren Ausdruck um. Es 
macht Musik sichtbar. Orgelklänge 
treffen auf farbige Lichtmuster und 
Farbstrahlen beleben und umspielen 
die Musik. Unser Konzert bietet somit 
einen Genuss für Ohr und Auge. Regula 
Dudás suchte bei der Auswahl mög-
lichst Stücke unterschiedlichen Charak-
ters, was ein abwechslungsreiches 
Programm verspricht. Dabei soll sicht- 
und hörbar werden, was die Orgel an 
Klangfarben und an dynamischen Mög-
lichkeiten zu bieten hat.  

Fein abgestimmtes Programm 
Die beeindruckende und berühmte d-
Moll-Toccata von J. S. Bach sowie die 
Toccata aus der Suite Gothique des 
Spätromantikers Léon Boëllmann 
(1862-1897) werden Teil des Pro-
gramms sein. Neben diesen imposan-
ten Werken werden feine Klänge aus 
dem französischen Barock von Louis-
Nicolas Clérambault, fliessende Musik 
aus der italienischen Renaissance von 
Andrea Gabrieli und eine Passacaglia 
von Dietrich Buxtehude zu geniessen 
sein. Diesen Komponisten ist allen ge-
mein, dass sie selbst Organisten waren 
und deshalb bestens mit den Möglich-
keiten und Klangschönheiten dieses 
Instruments vertraut waren.  
 
Auf der Ossinger Orgel darf die franzö-
sische Romantik nicht fehlen: Louis 
Lefébure-Wélys Boléro de Concert und 
eine simple „Mélodie“ von Théodore 
Salomé werden den Ablauf bereichern. 
Josef Gabriel Rheinberger, ein weiterer 
komponierender Organist der deut-
schen Romantik, wird mit zwei sehr 
unterschiedlichen Charakterstücken 
vertreten sein. Schliesslich werden von 
Guy Bovet, einem noch lebenden 
Schweizer Orgelkomponisten drei sei-
ner „Louez“ (Lobt) zu hören sein. Es 
sind faszinierende Leckerbissen, die 
vollkommen auf die Orgel zugeschnit-
ten sind. 
 
Licht und Farbe 
Für dieses Projekt überlegten sich die 
Künstler, wie weit Licht oder Musik 
den Ton angeben sollen, ob Farbe und 
Klang miteinander spielen oder einen 
Kontrast bilden und wie farbiges Licht 
die Musik beleben und begleiten kann. 
Bei allem Zusammenspiel von Licht und 
Ton soll das Visuelle auch eigenständig 
sein und die gespielte Musik interpre-
tieren. Mischa Niedermann wird Licht-
quellen und Scheinwerfer aller Art ein-
setzen, die er an mehreren Stellen in 
der Kirche anbringt. Man kann ge-
spannt sein, wie er die Klangfarben der 
Orgel in Lichtfarben umsetzt. 
Pianistin und Organistin 
Regula Dudás, Pianistin mit einem 

Lehr- und Konzertdiplom, übernahm 
2006 die verwaiste Ossinger Organis-
tenstelle als Teilpensum. Zielstrebig 
und kontinuierlich erarbeitete sie die 
Orgelspieltechnik. Obwohl Klavier und 
Orgel die gleiche Tastatur haben, er-
fordert die Orgel eine andere An-
schlagtechnik. Zudem musste sie sich 
das Pedalspiel aneignen, da die ge-
wichtigen Orgelwerke und ein Grossteil 
der Orgelliteratur nicht ohne Pedal 
auskommen. 2012, anlässlich einer 
„Langen Nacht der offenen Kirchen“, 
trat sie erstmals als Orgelsolistin kon-
zertmässig auf. Anlässlich von Orgel-
nonstopp 2013 und 2015 spielte sie 
Jazz, Pop und Volksmusik. 
 
 

 
Orgel solo und Begleiterin 
Nicht nur als Pianistin, sondern eben-
falls als Organistin organisierte sie 
seither etliche Konzerte mit Solisten 
und Ensembles. Die für Solisten, be-
sonders Bläser, nötigen Verschnauf-
pausen, bestritt sie jeweils solo auf der 
Orgel. An Konzerten sind zu erwähnen: 
Panflöte und Orgel zusammen mit 
Christoph Honegger, Panflöte (2014), 
Fünf Bläser und Orgel mit dem Ensem-
ble Quintegli (2015), Alphorn und Or-
gel mit Matthias Kofmehl (2016) sowie 
Violine–Cello–Orgel mit Katharina 
Kühne und Angelika Som (2017). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klangfarben und Lichterspiel  
Regula Dudás, Orgel 
Mischa Niedermann, Lichtgestalter 
Sonntag, 10. Februar 2019, 19 Uhr 
Dorfkirche Ossingen 
Eintritt frei. Kollekte 
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Regula Dudás ist Mitglied des Salonor-
chesters Odeon, konzertiert in Kam-
mermusikformationen und arbeitet mit 
Musikstudenten zusammen. Sie ist 
eine ausgezeichnete und einfühlsame 
und deshalb gefragte Begleiterin. Neu-
erdings unterrichtet sie in einem Teil-
pensum Klavier an der Jugendmusik-
schule Winterthur 

Schauspieler und Lichtgestalter 
Seit mehr als zwanzig Jahren arbeitet 
der Schauspieler Mischa Niedermann 
als freischaffender Animationskünstler 
mit Arno Werner im Duo „Komiker 
GMBH, d.h. Gesellen mit beschränk-
tem Humor, zusammen. Sie treten al-
lein oder zusammen als kauzige Kell-
ner, schräge Gäste oder lustige Wach-
männer auf und bereichern Hochzei-
ten, Geburtstage, Jubiläen, Firmenan-
lässe und Messen. Seit 2005 ist Mischa 
Niedermann mit dem Schultheater-
stück „Lärmspektakel Noise Attack“ 
unterwegs. Es geht in dieser Auftrags-
arbeit für den Kanton Zürich im Rah-
men der Lärmprävention um die Sen-
sibilisierung auf das Thema Lärm. Da-
neben gestaltet er Theaterbeleuchtun-
gen und Lichtinstallationen, so eine 
Kreuzwegbeleuchtung in Erlangen (D) 
und die Weihnachtsbeleuchtung am 
Ossinger Kirchturm.

 Der 1963 Geborene wirkte nach  
der Ausbildung einige Jahre als Primar-
lehrer in Winterthur-Seen. Darauf ab-
solvierte er die Theaterausbildung der 
Mimenschule Ilg in Zürich. Als Schau-
spieler in der Compagnia Teatro Palino 
im Theater am Brennpunkt in Baden 
spielte er in verschiedenen Produktio-
nen, u.a. Shakespeares „Sommer-
nacstraum“mit. 
 

 

 
Am Treffpunkt Frau trifft man sich 

 
Auch in der zweiten Hälfte des Jahres wurde am Treff wieder die unter-
schiedlichsten Dinge geboten. 
 
Im August hat Elisabeth spontan zur Gartenparty geladen: Grill und Ge-
tränke wurden offeriert und jede brachte ihre eigenen Leckereien mit. Da 
die Sommerabende durchwegs warm und schön waren, stand einem ge-
mütlichen und ungezwungenen Plausch nichts im Wege. Aber leider hat 
uns Petrus einen Strich durch die laue Sommerabendstimmung gemacht. 
Schlagartig flüchteten wir ins Trockene, als er die Schleusen über uns öff-
nete. Das hat unserem unterhaltsamen Beisammensitzen aber keinen Ab-
bruch getan und der Abend ging vergnügt weiter. 
 

Im September trafen sich etwa 12 Frauen zum Vortrag über Südafrika unter dem Motto «Die ganze Welt in einem Land». 
Anja Hug, gelernte Reisekauffrau und Südafrika-Expertin, hat uns für einen Trip in den Süden glutschig gemacht. Sie hat eine 
Zeitlang in Südafrika in einem Kinderheim gearbeitet und so auch die reale Welt dort kennengelernt. Spannende Geschich-
ten, tolle Bilder und ganz viel Informationen konnte sie uns zu ihrem Traumland vermitteln. Passend dazu gab es zum Trin-
ken einen «Grapatizer», bei uns würde man Truube-Schorle sagen. 
 
Im Oktober wurden dann die Temperaturen langsam etwas frischer. Das hat aber ein Grüppchen Frauen nicht abgehalten, 
sich eine Runde um den Husemer See aufzumachen. Flott durch die Nebelbänke gestreift, einmal um den See und schon ist 
man in einer Stunde wieder zurück. Die Sonne hat sich rechtzeitig zum Märetkaffi doch noch blicken lassen und wir setzten 
bei Kaffee und Schwingermöcken die Plauschrunde fort.  
Susanne Frei 
  

Regula Dudás, Pianistin und Organistin 

Mischa Niedermann, Schauspieler 
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der Schauspieler Mischa Niedermann 
als freischaffender Animationskünstler 
mit Arno Werner im Duo „Komiker 
GMBH, d.h. Gesellen mit beschränk-
tem Humor, zusammen. Sie treten al-
lein oder zusammen als kauzige Kell-
ner, schräge Gäste oder lustige Wach-
männer auf und bereichern Hochzei-
ten, Geburtstage, Jubiläen, Firmenan-
lässe und Messen. Seit 2005 ist Mischa 
Niedermann mit dem Schultheater-
stück „Lärmspektakel Noise Attack“ 
unterwegs. Es geht in dieser Auftrags-
arbeit für den Kanton Zürich im Rah-
men der Lärmprävention um die Sen-
sibilisierung auf das Thema Lärm. Da-
neben gestaltet er Theaterbeleuchtun-
gen und Lichtinstallationen, so eine 
Kreuzwegbeleuchtung in Erlangen (D) 
und die Weihnachtsbeleuchtung am 
Ossinger Kirchturm.

 Der 1963 Geborene wirkte nach  
der Ausbildung einige Jahre als Primar-
lehrer in Winterthur-Seen. Darauf ab-
solvierte er die Theaterausbildung der 
Mimenschule Ilg in Zürich. Als Schau-
spieler in der Compagnia Teatro Palino 
im Theater am Brennpunkt in Baden 
spielte er in verschiedenen Produktio-
nen, u.a. Shakespeares „Sommer-
nacstraum“mit. 
 

 

 
Am Treffpunkt Frau trifft man sich 

 
Auch in der zweiten Hälfte des Jahres wurde am Treff wieder die unter-
schiedlichsten Dinge geboten. 
 
Im August hat Elisabeth spontan zur Gartenparty geladen: Grill und Ge-
tränke wurden offeriert und jede brachte ihre eigenen Leckereien mit. Da 
die Sommerabende durchwegs warm und schön waren, stand einem ge-
mütlichen und ungezwungenen Plausch nichts im Wege. Aber leider hat 
uns Petrus einen Strich durch die laue Sommerabendstimmung gemacht. 
Schlagartig flüchteten wir ins Trockene, als er die Schleusen über uns öff-
nete. Das hat unserem unterhaltsamen Beisammensitzen aber keinen Ab-
bruch getan und der Abend ging vergnügt weiter. 
 

Im September trafen sich etwa 12 Frauen zum Vortrag über Südafrika unter dem Motto «Die ganze Welt in einem Land». 
Anja Hug, gelernte Reisekauffrau und Südafrika-Expertin, hat uns für einen Trip in den Süden glutschig gemacht. Sie hat eine 
Zeitlang in Südafrika in einem Kinderheim gearbeitet und so auch die reale Welt dort kennengelernt. Spannende Geschich-
ten, tolle Bilder und ganz viel Informationen konnte sie uns zu ihrem Traumland vermitteln. Passend dazu gab es zum Trin-
ken einen «Grapatizer», bei uns würde man Truube-Schorle sagen. 
 
Im Oktober wurden dann die Temperaturen langsam etwas frischer. Das hat aber ein Grüppchen Frauen nicht abgehalten, 
sich eine Runde um den Husemer See aufzumachen. Flott durch die Nebelbänke gestreift, einmal um den See und schon ist 
man in einer Stunde wieder zurück. Die Sonne hat sich rechtzeitig zum Märetkaffi doch noch blicken lassen und wir setzten 
bei Kaffee und Schwingermöcken die Plauschrunde fort.  
Susanne Frei 
  

Regula Dudás, Pianistin und Organistin 

Mischa Niedermann, Schauspieler 
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Öffnungszeiten 

 
Di   15 – 18 Uhr 
Mi     9 – 11 Uhr 
Do  18 – 20 Uhr 
Fr   15 – 18 Uhr 
 

Die Bibliothek im Dezember und Januar 
 

Gibt es was gemütlicheres als an einem langen, dunklen Winterabend eine spanende, nie enden wollende Geschichte zu 
lesen? Dazu eine dampfend heisse Schokolade, und das alles zuhause in einem wohligen Sessel unter einer warm leuchten-
den Lampe... 
Bei uns in der Bibliothek finden Sie sicher das passende Buch dazu. Wir helfen Ihnen gerne. 
 
Anlässe im Dezember und Januar 
 

 

4. Dezember 
bis 

21. Dezember 

Verzauberte Medien, Zauberei in der Adventszeit. Bücher, Hörbücher, 
Spiele, CD, DVD und E-reader werden verzaubert. Diese warten nur da-
rauf, mit einer Ausleihe durch Sie erlöst zu werden. Mit einwenig Glück 
erlösen Sie das Medium vom Zauber und als Dank erhalten Sie eine 
hübsche Überraschung… 
 

 
12. Dezember Gschichtekoffer für Kinder von ca. 4 bis 7 Jahre. Gemeinsam öffnen wir 

den Koffer und machen uns auf die Reise ins Geschichtenland. 

 

24. Dezember 
bis 

5. Januar 

Weihnachtsferien 
Achtung die Bibliothek bleibt geschlossen. 

 

11. Januar 
Gemütlicher Spielabend in der Bibliothek, ab 19.30 Uhr spielen wir ver-
schiedene Brett- und Gesellschaftsspiele. Neue Spielfreunde sind im-
mer herzlich willkommen. (bibliothek@ps-ossingen.ch). 

 
Aus unseren Neuheiten: 
 

 

Königskinder 
Als Max und Tina in ihrem Auto einge-
schneit auf einem Alpenpass ausharren 
müssen, erzählt Max eine Geschichte, 
die genau dort in den Bergen, zur Zeit 
der Französischen Revolution, ihren An-
fang nimmt.  
 
Alex Capus' schönste Liebesgeschichte 
seit "Leon und Louise" 
 

 

Lenz 
Lenz ist ein grossartiger universeller Kriminal-
roman über das drängendste Thema unserer 
Zeit: den Terrorismus. Kommissar Eschenbach 
gerät zwischen die Fronten und kämpft für die 
Wahrheit in einer Welt aus dubiosen Hinter-
männern, falschen Fährten und hochgefährli-
chen Verdächtigungen. 
                                           Michael Theurillat 

 

Die Mondschwester Bd. 5 
Tiggy d’Aplièse reist nach Granada, wo 
sie dem ebenso glamourösen wie dra-
matischen Lebensweg ihrer Grossmutter 
Lucia folgt, der berühmtesten Flamenco-
Tänzerin ihrer Zeit. Und Tiggy versteht 
endlich, welch grosses Geschenk ihr zur 
Stunde ihrer Geburt zuteil wurde 
...               Lucinda Riley 

 

Ist das Leben nicht schön? 
Kann Clerence der diensthabende Engel dem 
lebensmüden George Bailey helfen und sich so 
seine Flügel verdienen? 
 
Ein Filmjuwel. Der schönste Weihnachtsfilm 
aller Zeiten. 
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Deckreisig  
 
Ab 20. November 2018 beim Werkgebäude abzuholen 
 
Rottanne per Bund  CHF 15.-  
Weisstanne per Bund  CHF 20.-  
 
Forstverwaltung Ossingen 

Danke für euren Besuch 
Schön dass, ihr da wart, eingekauft und genossen 

habt. 
 

Auf Wiedersehen im April 2019 
Wir freuen uns auf den nächsten  
Ossinger Bauernmarkt mit euch. 

 
Dringend gesucht:  

2 GemüseverkäuferInnen 
Bitte meldet euch bei Marco Peter  

076 406 64 77 
oder sagt es weiter 

 



 

20                                  Wydeblatt / November 2018 / Nr. 217 

Anzeigen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

 
Deckreisig  
 
Ab 20. November 2018 beim Werkgebäude abzuholen 
 
Rottanne per Bund  CHF 15.-  
Weisstanne per Bund  CHF 20.-  
 
Forstverwaltung Ossingen 

Danke für euren Besuch 
Schön dass, ihr da wart, eingekauft und genossen 

habt. 
 

Auf Wiedersehen im April 2019 
Wir freuen uns auf den nächsten  
Ossinger Bauernmarkt mit euch. 

 
Dringend gesucht:  

2 GemüseverkäuferInnen 
Bitte meldet euch bei Marco Peter  

076 406 64 77 
oder sagt es weiter 

 

 

21                                  Wydeblatt / November 2018 / Nr. 217 

Anzeigen 

 

 
K

rip
pe

n 
– 

K
ön

ig
e 

– 
K

am
el

e

Ausstellung auf dem Bauernhof

Verbringen Sie einige Stunden im Advent inmitten vieler 
Weihnachtskrippen aus aller Welt und lassen Sie sich ein-
stimmen auf Weihnachten, der Geburt Jesus. Sie werden 
staunen über das handwerkliche Geschick der Krippen-
künstler aus jedem Kontinent. Sammeln Sie selber Ideen 
zum Gestalten einer eigenen Weihnachtskrippe.Es erwar-
ten Sie ausgestellte Krippenfiguren in einer alten Scheune, 
im Wöschhüsli und in Holz-Hochsilos. 
 
Offen am Sonntag, 02. Dezember 
  Sonntag, 09. Dezember
  Sonntag, 16. Dezember
  Sonntag, 23. Dezember
  Sonntag, 30. Dezember
  Sonntag/Dreikönigstag, 6. Januar 2019
 
  Öffnungszeiten 13.00 – 17.00 Uhr 
 
Geheizte Krippen-Kaffeestube mit Selbstbedienung
 
Geniessen Sie die berühmten Emmentaler Bumbach/
Schangnauer Merängge mit «Nidle», ein Krippenkafi mit 
Überraschung, Kuchen hausgemacht 
 
Gruppen ab 10 Personen sind auch während der Woche 
bei Voranmeldung willkommen.
 
Eintritt Fr. 5.00 
 
Herzlich willkommen im Weiler Burghof!
 
Lydia & Hans Flachsmann mit Team 
Burghof 7, 8475 Ossingen 
www.miniaturkrippen.ch
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Christbaumbaum-Verkauf Werkgebäude Ossingen 
 
Der Christbaumverkauf in Ossingen findet auch dieses 
Jahr wieder statt am: 
 

Samstag, 15. Dezember 2018 
ab 10.00 Uhr  
beim Werkgebäude 
 
Das Forst- und Werk-Team begrüsst Sie herzlich zu ei-
nem stimmungsvollen Vorweihnachtsanlass.  
 
 
 
 

Im Zentrum steht der Verkauf von Weihnachtsbäumen – dane-
ben gibt es Attraktionen für die Kinder wie, Sterne dekorieren 
Nägel einschlagen und für die Mutigen das Axtwerfen. 

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt mit Würsten vom Grill 
und dazu gibt es heisse und kalte Getränke. 

Es würde uns freuen, wenn wir Sie zahlreich bei uns im Werkge-
bäude empfangen dürfen. 
 
Für das Forst- und Werkteam 
Simon Eriksson, Förster 
 

 
 
 
Holzgant 2019 
 
Die Forstverwaltung freut sich, Sie zur traditionellen Holzgant 
einladen zu dürfen. 
 
Samstag, 9. Februar 2019 
 
Besammlung  9.30 Uhr beim Gemeindehaus Ossingen 
 
Wir erwarten eine zahlreiche und kauffreudige Kundschaft sowie 
weitere am Wald Interessierte.  
Mittagsrast bei der Oberholzhütte. 
 
Ihre Forstverwaltung 
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Mahlzeitendienst 
 
Für viele Menschen stellt das Einkaufen und Kochen eine grosse Herausforderung dar. 
Wir stellen ihnen hier zwei neue Lieferservice vor. 
 
Tante Emma   Lieferservice 
Der Tante Emma Lieferservice ist ein exklusives Angebot nur für Spitexkunden. Was bietet Ihnen dieser Service: 

- Bestellung auf einer Plattform oder zusammen mit der Spitex 
- Ein grosses Sortiment an Fertigspeisen (vielfältige Speisekarte), Lebensmittel und Haushaltsartikel 
- Lieferung einmal wöchentlich, ab CHF 45.00 Warenwert ist die Lieferung kostenlos 
- Abrechnung läuft via Spitex 

 
CasaGusto ist ein Angebot der Pro Senectute Kanton Zürich 
Lieferservice von feinen Mahlzeiten für eine gesunde und ausgewogene Ernährung. Die Gerichte werden frisch zubereitet 
und tiefgefroren, sodass diese im Mikrowelle oder Backofen erwärmt werden können. 

- Innert 24 Stunden per Post nach Hause geliefert 
- Das Sortiment umfasst über 200 Mahlzeiten und Getränke 
- Die Mahlzeiten sind bis zu fünf Tage haltbar 
- Bestellung bequem per Telefon oder online 
- Kostenlose Lieferung ab einem Warenwert von CHF 50.00 
- Bezahlung per Rechnung 

Schnell und einfach bei CasaGusto Mahlzeiten bestellen:  
Telefon: 058 451 50 50 von Montag bis Freitag, 8-16 Uhr oder  
Online Shop: www.casa-gusto.ch 
 
 

  

Flurin Caviezel 
02. Februar 2019                 

20:30 Uhr Herminenkeller Ossingen

Wenn zwei falsche Kabel unter Strom aneinander geraten 
entsteht ein Kurzschluss. Ohne Sicherung kann das 
gefährlich werden und zu Bränden führen. Als Kurzschluss 
bezeichnet man auch eine unlogische Schlussfolgerung. 
Dafür gibt es noch keine Sicherungen, auf alle Fälle nicht bei 
Flurin Caviezel. Seine Kurzschlüsse führen zum Glück nicht 
zu Bränden,  dafür zu köstlichen, abstrusen Geschichten.

Auch in seinem fünften Soloprogramm hat die Musik wieder 
ihren festen Platz. Virtuose und sehnsüchtige Akkordeon 
Musik wechseln sich mit eigenen Liedern ab. Ein kurzweiliger 
Abend mit Geschichten, Musik,  einem kurzen und einem 
langen Schluss.

Ab 19:00 Uhr elektrisiert / verwöhnt Sei das Küchenteam im                                             
          mittlerweile renommierten HeKe Bistro

Eintritt: Erwachsene 25 CHF / Schüler+Studenten 15 CHF                 
	                                      Familien 60 CHF


  


                                     www.gemeindevereinossingen.ch

Kurzschluss

Kurzschluss

Kurzschluss

Kurzschluss
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«20te Suppe-Chochete» Adventseröffnung mit den Wydechöch 
 
Bereits zum zwanzigsten Mal laden die Wydechöch die Dorfbe-
völkerung zu einer Suppe ein. Auch in diesem Jahr wird die Fami-
lie Wiesendanger den feinen Ossinger ausschenken. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön an diese Weinbauernfamilie.  
 
Dieser Anlass für Gross und Klein findet vor dem Gemeindehaus 
statt und läutet die besinnliche und festliche Adventszeit ein.  
 
Am 1. Dezember ab 17.00 Uhr wird die Suppe geschöpft. 
 
Die Familie Wiesendanger und die Wydechöch freuen sich auf 
viele gute Begegnungen. Das Rezept wird erst am Abend verra-
ten. Wenn es in den Gassen von Ossingen nach Suppe duftet, 
dann hat die Adventszeit begonnen.  
 
Im Namen der Wydechöch Dani Kohler 
 
 

 

  

  

Wir feiern 50 Jahre FAKOS 
 

Kinderumzug 2019 
 

am Samstag 9. März 2019 
findet der Kinderumzug in Ossingen statt. 

Start ist um 13:13 Uhr vor dem Volg in Ossingen. 
 

Anschliessend an den Umzug findet auf dem Gemeinde-
platz eine Maskenprämierung statt. 

Das FAKOS lädt alle zu Suppe und Wienerli ein. 
 

Das Fasnachtskomitee Ossingen freut sich auf zahlreiche 
Kinder inkl. Väter und Mütter, welche am Umzug teil-

nehmen! 
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Wir gratulieren.... 
 

Zum 80. Geburtstag 
03. Dezember Herr Friedrich Zimmermann 
30. Dezember Herr Fritz Frei  
01. Januar Herr Theophil Huber 
 
Zum 85. Geburtstag 
13. Januar Frau Annemarie Hablützel 
06. Februar Frau Johanna Schmid 
 
Zum 94. Geburtstag 
09. Januar Herr Willy Kleis 

 
 

	

Kerzenziehen	
	
	

im	gemütlichen	und	warmen	
Herminenkeller	Ossingen	

	
	

Samstag	
1.	Dezember	2018	

14.00	–	20.00	
	

Sonntag	
	 2.	Dezember	2018	

10.00	–	17.00	
	

Hotdogs-Kuchen-Getränke	
	

Wir	freuen	uns	auf	Euch	
	

Euer	Gemeindeverein	Ossingen	
 
 
 
 
 
	
	
	

gemeindevereinossingen.ch	
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Neue Selbsthilfegruppen:   

Burnout 
Burnout ist ein psychischer und physischer Erschöpfungszustand, der  
nach einer längeren beruflichen oder privaten Belastungsphase auftritt.  
Die Erschöpfung wird durch körperliche Beschwerden und psychische Krankheiten wie Depression 
oder Angststörung begleitet.  
Der Genesungsweg ist oft langsam und erfordert professionelle Begleitung.  
Es kann entlastend und nützlich sein, sich in dieser Zeit auch mit anderen  
Betroffenen auszutauschen und drängende Fragen miteinander zu besprechen: 
 

• Welche Faktoren haben zur Überlastung geführt?  
• Wie finde ich wieder aus der Krankheit heraus?  
• Wie gehe ich mit Case Management, Versicherungen, Arbeitgeber um?  
• Kann ich an meinen Arbeitsplatz zurückkehren? 
• Welche Therapien tun mir gut? 
• Wie kann ich die Reaktionen gesunder Menschen verstehen?  
• Und wie bleibe ich langfristig gesund? 

Hochsensibel und jung 
Fühlst du dich irgendwie „anders“? Fremd in der Gesellschaft? Ungehört und missverstanden? Wird dir alles 
schnell zu viel und du brauchst deinen Rückzug? Isolierst du dich manchmal sogar? 
Du bist nicht allein damit.  
Möchtest du dein Anderssein als Stärke wahrnehmen und dich auf die positiven Aspekte deines Wesenszuges 
konzentrieren? 
Dann bist du in der Gruppe «Hochsensibilität» genau richtig. Hier findest du Gleichgesinnte, die dir verständnis-
voll begegnen und aufzeigen, dass du gut bist, so wie du bist. Im geschützten Rahmen des SelbsthilfeZentrums in 
Winterthur begegnest du jungen Menschen, die mit denselben Problemen kämpfen wie du. Hier tauschen wir uns 
aus und lernen gemeinsam, mit unseren Schwierigkeiten umzugehen.  

Weitere Gruppen im Aufbau 
Adoption (erwachsene Adoptierte), Adoptiveltern von erwachsenen Kindern, Arbeitslose junge Menschen, Be-
suchsrecht nach häuslicher Gewalt (Mütter), Depression (Betroffene), Häusliche Gewalt (betroffene Frauen),  Her-
zenswünsche realisieren (Frauen und Männer), Hochsensibilität (Betroffene),  Inkontinenz (Betroffene), selektiver 
Mutismus und extreme Schüchternheit (Eltern), Zwangsstörungen (Betroffene) 
 
Kontakt und weitere Informationen zu diesen und rund 80 weiteren Gruppen: 
SelbsthilfeZentrum Region Winterthur,  
052 213 80 60 / info@selbsthilfe-winterthur.ch / www.selbsthilfe-winterthur.ch 
  

KOPF? 
LEBEN 
DAS 
STEHT 

DU BIST 
NICHT ALLEIN. 
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Dezember 01. Einstimmung Adventszeit beim Gemeindehaus Gemeinde Ossingen 
  02. Waldgottesdienst Kirchgemeinde 
  05. Budgetgemeindeversammlung Gemeinde Ossingen 
  08. Stütz.Zug Ossingen/ Zug Ost Feuerwehr Weinland 
 09. Gottesdienst Kirchgemeinde 
 12. Seniorenessen  Lattenbachbeizli Pro Senectute 
  13. Adventsfenster Treffpunkt Frau 
 13. Endspurt Seniorenwanderung 
 15. Schön & gut Kabarett Herminenkeller GVO 
  16. Kolibri-Weihnacht Kirchgemeinde 
 19. Nachmittag 65+ Kirchgemeinde 
 24. Heiligabendgottesdienst und Christnachtfeier Kirchgemeinde 
 25. Weihnachtsgottesdienst Kirchgemeinde 
  29. Survival Outdoor Parcour TV 
 31. Silvestergottesdienst Kirchgemeinde 
    
Januar 07. Stütz.Zug Ossingen Feuerwehr Weinland 
 08. Zug Ost Feuerwehr Weinland 
 09. Seniorenessen Rest. Thalacker Pro Senectute 
 10. Blutspende von 18.00-20.30 Uhr in Andelfingen Samariterverein 
 13. Gottesdienst mit Taufe Kirchgemeinde 
 13. Kein Treffpunkt Frau im Januar Treffpunkt Frau 
 14. Seniorenwanderung Seniorenwanderung 
 16. Vortrag " Nervenprobe Pupertät" Elternforum Ossingen 
 20. Gottesdienst mit Kanzeltausch Kirchgemeinde 
 23. Trachtenstubete Trachtenchor 
  23. Witwentreff im Lattenbachbeizli Witwentreff 
 25. Kino for Kids GVO 
 27. Gottesdienst Kirchgemeinde 
 30. Nachmittag 65+ ( in Ossingen ) Kirchgemeinde + Weinland Mitte 
 30. Stütz.Zug Ossingen / Zug Ost Feuerwehr Weinland 
 31. Seniorenwanderung Seniorenwanderung 
    
Februar 01. MSA Jugendbands GVO 
 02. Flurin Caviezel im Herminenkeller GVO 
 03. Gottesdienst Kirchgemeinde 
 08. Filmabend in Marthalen oder Benken Kirchgemeinde + Weinland Mitte 
 09. Holzgant Gemeinde Ossingen 
 10. Gottesdienst Kirchgemeinde 
 10. Konzert "Klangfarben und Lichterspiel" Kirchgemeinde 
 11. Seniorenwanderung Seniorenwanderung 
 13. Seniorenessen Lattenbachbeizli Pro Senectute 
 13. Verstrickte Geschichten Treffpunkt Frau 
 16. 8-17 Uhr Notfälle mit Kleinkindern, www.svwu.ch Samariterverein 
 17. Gottesdienst in Hausen Kirchgemeinde 
 19. Stütz.Zug Ossingen / Zug Ost Feuerwehr Weinland 
 20. Nachmittag 65+ ( in Ossingen ) Kirchgemeinde + Weinland Mitte 
 23. Coolbreeze GVO 
 24. Gottesdienst Kirchgemeinde 
 28. Seniorenwanderung Seniorenwanderung 
 

 Agenda  

 Veranstaltungen in Ossingen:  Dezember 2018 bis Februar 2019  


